
Aufzüge schrittweise modernisieren
Alternativen zu Reparatur und Komplettaustausch
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Mit mir haben Sie es heute zu tun
 aus Düsseldorf

 Seit Januar 2015 bei KONE

 Key Account Manager Modernisierung

 Kundenberatung und Budgetplanung

 18 Jahre Erfahrung in Aufzugstechnik
Neuanlagen, Modernisierung, Service

Björn Janßen
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Mit mir haben Sie es heute zu tun
 Seit 2008 bei KONE

 Offering and Sales Development 
Manager Modernisierung

 Einführung und Betreuung von 
technischen Lösungen, Tools und 
Prozessen im Bereich der 
Aufzugsmodernisierung

Daniel Heinzl



Ersterscheinung 
EN81-1 Reihe

~ 1998

Systemaufzüge 
HEUTE

Unikate 
19./ 20. JAHRHUNDERT

Übergangs-Technik

Inhalt dieses Webinars, da … 
… ein Großteil der Aufzüge mit Modernisierungsbedarf in diesen Bereich fällt. 
Unterschied zu Systemaufzügen: Jede Modernisierung für sich, muss technisch genau geplant 
werden, damit das gesamte System nach der Modernisierung wieder funktioniert. 



Neue Sicherheits-
forderung alle 5 - 12 Jahre

Ausfälle, Reparaturen, Störungen, 
Personeneinschlüsse

Design, 
Anmutung, 

Wirkung,
Image
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Schritt-für-Schritt-Anleitung für eine 
Aufzugsmodernisierung

LINK

https://www.kone.de/bestandsgebaeude/aufzuege-modernisieren/checklists-whitepapers/modernisierung-checkliste.aspx


Bestand Modernisierung
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Bestand Modernisierung



Wie weit werden Betreiberpflichten (Sicherheit) berücksichtigt?

Welche bauseitigen Leistungen müssen Sie erfüllen?

Ist die Lösung technisch sinnvoll?

Sind Ihre individuellen Anforderungen enthalten?

Unterschiedliche Beratungsansätze 
von Aufzugsunternehmen sind 
möglich. Diese Leitfragen können 
helfen, Angebote zu vergleichen.



Wie weit werden Betreiberpflichten (Sicherheit) berücksichtigt?

Welche bauseitigen Leistungen müssen Sie erfüllen?

Ist die Lösung technisch sinnvoll?

Sind Ihre individuellen Anforderungen enthalten?



…Transportmittel…

Der Betreiber…

…allen Lebewesen

Verantwortung



GRÜNE ZONE GRAUE ZONE

Ich möchte, dass 
mein Aufzug sicher 

betrieben wird

Ich möchte, dass 
mein Aufzug wieder 

mangelfrei läuft

Angebotsumfang 
berücksichtigt Risiken nach 

EN 81-80 zum gesetzlich 
sicheren Betrieb

Angebotsumfang 
berücksichtigt (nur) akute 

Mängel oder defekte 
Einzelkomponenten

(BETREIBER-)

SICHERHEIT vs.
(HAFTUNGS-) 

RESTRISIKEN



GRÜNE ZONE GRAUE ZONE

Beauftragen Sie zuerst eine 
sicherheitstechnische Bewertung zur Erkennung 

aller Risiken

Fragen Sie Anbieter, welche Risiken nach der 
Modernisierung verbleiben

Gesetzliche Grundlage: EN 81-80

HANDLUNGSEMPFEHLUNG



Wie weit werden Betreiberpflichten (Sicherheit) berücksichtigt?

Welche bauseitigen Leistungen müssen Sie erfüllen?

Ist die Lösung technisch sinnvoll?

Sind Ihre individuellen Anforderungen enthalten?



HANDLUNGSEMPFEHLUNG

Fragen Sie Anbieter, welche Leistungen Sie erbringen 
müssen und was das (finanziell) bedeutet



Wie weit werden Betreiberpflichten (Sicherheit) berücksichtigt?

Welche bauseitigen Leistungen müssen Sie erfüllen?

Ist die Lösung technisch sinnvoll?

Sind Ihre individuellen Anforderungen enthalten?



Steuerung

Antrieb

Bedienelemente

Tür-Motor und 
Verschleißteile

Sicherheits-
Komponenten 

(EN81-80)

HINTER KULISSE
Funktions- und 
Sicherheitsrelevant

VOR KULISSE
Optik, Image, …

Kabinen-Decke 
mit Beleuchtung

Tür-Paneele

Kabinenboden

Kabinenwände

System-
Gewicht

Umrichter

20-25 Jahre

15-20 Jahre

30-40 Jahre

20-25 Jahre

Lebensdauer im Standardbereich

Motor: 20-25 Jahre
Verschleißteile: 10 Jahre

Empfehlung: 
Baugruppen anstatt einzelner 
Komponenten modernisieren

Komponenten sind oft eng 
verknüpft und weisen ähnliche 
Lebensdauer auf.

Einem zeitnahen, neuerlichen 
Eingriff ins System kann 
dadurch entgegengewirkt 
werden.



Steuerung

Bedienelemente

Tür-Motor und 
Verschleißteile Tür-Paneele

Umrichter
Türsystem

Steuerung

Umrichter

Notruf-
system

Bedien-
elemente

Sonstiges

TOP 5 Störungsquellen:

Etwa 75% der Aufzugsstörungen 
betreffen Steuerungssystem, 
Bedienelemente und Türsystem



Steuerung

Umrichter

Notruf-
system

Bedien-
elemente

TOP 5 
Störungsquellen:

Steuerung

Sicherheitskomponenten (EN81-80)

Basispaket
Umrichter

Bedienelemente

Leistungsumfang:
• Steuerungssystem
• Leistungselektronik (Seil- oder Hydrauliksystem)
• Schachtkopierung
• Bedienelemente
• Verkabelung
• Sicherheitskomponenten

Zeiten für den gesamten Umbau:
Lieferdauer:    4 bis 8 Wochen
Umbaudauer:  1 Woche

Grundlage: Standard Personenaufzug, Wohnbau, 630kg, bis 5 Haltestellen



Steuerung

Umrichter

Notruf-
system

Bedien-
elemente

Hinterfragen Sie:

• Welche Restrisiken bleiben?
• In welchem Zustand sind die anderen 

Hauptkomponenten?
• Kann die neue Leistungselektronik eine 

spätere Antriebsmodernisierung 
ansteuern?

• Ist der Türantrieb noch in Ordnung?

TOP 5 
Störungsquellen:

Steuerung

Sicherheitskomponenten (EN81-80)

Basispaket
Umrichter

Bedienelemente

Grundlage: Standard Personenaufzug, Wohnbau, 630kg, bis 5 Haltestellen



Kabinentürantrieb (inkl. Verschleißteile)

Mehrpreis 
zum 

Basispaket:

Türsystem

Steuerung

Umrichter

Notruf-
system

Bedien-
elemente

TOP 5 
Störungsquellen:

Steuerung

Sicherheitskomponenten (EN81-80)

Basispaket
Umrichter

Bedienelemente

Leistungsumfang:
• Türmotor
• Türsteuerung 
• Verkabelung
• Obere Türführung, sogenannte Railing (Top-Track)
• Verschleißteile

Umbaudauer:  + einen Tag zum restlichen Paket

Grundlage: Standard Personenaufzug, Wohnbau, 630kg, bis 5 Haltestellen



Hinterfragen Sie:

• Welche Restrisiken bleiben?
• In welchem Zustand sind die anderen 

Hauptkomponenten?
• In welchem Zustand sind die 

Kabinentüren?

Türsystem

Steuerung

Umrichter

Notruf-
system

Bedien-
elemente

TOP 5 
Störungsquellen:

Steuerung

Sicherheitskomponenten (EN81-80)

Basispaket
Umrichter

Bedienelemente

Kabinentürantrieb (inkl. Verschleißteile)

Mehrpreis 
zum 

Basispaket:

Grundlage: Standard Personenaufzug, Wohnbau, 630kg, bis 5 Haltestellen



Seil

Antrieb

Steuerung

Sicherheitskomponenten (EN81-80)

Basispaket
Umrichter

Bedienelemente

Kabinentürantrieb (inkl. Verschleißteile)

Mehrpreis 
zum 

Basispaket:

Grundlage: Standard Personenaufzug, Wohnbau, 630kg, bis 5 Haltestellen

Hydraulik



Seil

Antrieb

Steuerung

Sicherheitskomponenten (EN81-80)

Basispaket
Umrichter

Bedienelemente

Kabinentürantrieb (inkl. Verschleißteile)

Mehrpreis 
zum 

Basispaket:

Leistungsumfang Seil- (Gurt-) Aufzug:
• Antriebsmotor
• Grundplatte (oder Adaption)
• Tragmittel
• Lastwiegeeinrichtung
• Geschwindigkeitsbegrenzer (Optional)

Zeiten für den gesamten Umbau inkl. Antrieb:
Lieferdauer:    10 bis 12 Wochen
Umbaudauer:  1,5 bis 3 Wochen

Grundlage: Standard Personenaufzug, Wohnbau, 630kg, bis 5 Haltestellen



Hydraulik

Antrieb

Steuerung

Sicherheitskomponenten (EN81-80)

Basispaket
Umrichter

Bedienelemente

Kabinentürantrieb (inkl. Verschleißteile)

Mehrpreis 
zum 

Basispaket:

Leistungsumfang Hydraulikaufzug:
• Aggregat

(Motor, Pumpe und Ventilblock)
• Ölwechsel
• Neue Schläuche oder Adaption

Zeiten für den gesamten Umbau inkl. Antrieb:
Lieferdauer:    10 bis 12 Wochen
Umbaudauer:  1 bis 2 Wochen

Grundlage: Standard Personenaufzug, Wohnbau, 630kg, bis 5 Haltestellen



Seil

Hydraulik

Antrieb

Steuerung

Sicherheitskomponenten (EN81-80)

Basispaket
Umrichter

Bedienelemente

Kabinentürantrieb (inkl. Verschleißteile)

Mehrpreis 
zum 

Basispaket:

Hinterfragen Sie:

• Welche Restrisiken bleiben?
• In welchem Zustand sind die anderen 

Hauptkomponenten?
• Vollumfängliche Sanierung? 

(z.B. beim Hydraulikaufzug: Ölfester Untergrund 
Maschinenraum und Schachtgrube, Zylinderabdichtung)

Grundlage: Standard Personenaufzug, Wohnbau, 630kg, bis 5 Haltestellen



Antrieb

Steuerung

Sicherheitskomponenten (EN81-80)

Basispaket
Umrichter

Bedienelemente

Kabinentürantrieb (inkl. Verschleißteile)

Mehrpreis 
zum 

Basispaket:

Kabinenauskleidung

Türen Komplett

Neuer 
System-
aufzug

inkl.
Demontage und 

baulichen 
Maßnahmen

Diese Kostenangaben sind branchenübliche ca.-Preise im Standardbereich und nicht verbindlich!
Grundlage: Standard Personenaufzug, Wohnbau, 630kg, bis 5 Haltestellen

Es ist auch möglich, 
Modernisierungspakete in 
Etappen durchzuführen.

Beispiel:
HEUTE: Basispaket
2 Jahre danach: Antrieb
1 Jahr danach: Kabinenauskleidung

Wichtig dabei: 
Aufzugsunternehmen von 
dem Plan in Kenntnis setzen



Wie weit werden Betreiberpflichten (Sicherheit) berücksichtigt?

Welche bauseitigen Leistungen müssen Sie erfüllen?

Ist die Lösung technisch sinnvoll?

Sind Ihre individuellen Anforderungen enthalten?
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Geringer Sofort-Invest

Kom
plettaustausch

Langfristige Wirtschaftlichkeit

Kurzfristige Umsetzung

Hohe Betreibersicherheit

Tendenzen für Aufzüge vor dem Jahr 2000

Hohe Ausfallsicherheit

Nicht-Standard-Schächte

Hohe Energie-Effizienz

Deklarierte Materialien



Stellen Sie sich und dem Aufzugsunternehmen 
folgende Fragen:

Unternehmen können unterschiedliche 
Beratungsansätze haben.

Wie weit werden Betreiberpflichten (Sicherheit) berücksichtigt?

Welche bauseitigen Leistungen müssen Sie erfüllen?

Ist die Lösung technisch sinnvoll?

Sind Ihre individuellen Anforderungen enthalten?

FAZIT

Überlegen Sie, welche Aspekte für Sie wichtig sind!



Weitere Informationen

• https://www.kone.de
• https://www.kone.at
• https://www.kone.ch

Donnerstag, 7. November 2024, 15-16 Uhr

Das 1x1 der Aufzugsbetreiber – mit welchen 
Herausforderungen müssen Sie rechnen

ANMELDUNG

AUF UNSEREN WEBSITES IM NÄCHSTEN KONE LIVE-ONLINETRAINING

https://www.kone.de/
https://www.kone.at/
https://www.kone.ch/
https://www.kone.de/news-und-referenzen/events/webinar-1x1-aufzugsbetreiber-11-2024.aspx


VIELEN DANK!
Björn Janßen
Key Account Manager - Modernisierung

bjoern.janssen@kone.com

Daniel Heinzl
Sales and Offering Development Manager – Modernisierung

daniel.heinzl@kone.com
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